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Hof und Perſonalnachrichten
Berlin 9 Okt Der König von Serbien kommt nächſten

Sonntag in Budapeſt an und begiebt ſich ſofort nach Gödöllö
Um an den dortigen Faſanenjagden theilzunehmen Er wird zwei
Tage theils in Gödöllö theils in der Hauptſtadt verweilen Am
16 nachts reiſt er nach Berlin ab

Die Spekulgtionen auf den Mittelſtand
Es iſt bekannt daß ſchon ſeit Jahren und in neuerer Zeit

immer eifriger gewiſſe Parteien Konſervative Antiſemiten u
dergl ſowie gewiſſe Blätter ſich ganz beſonders um das
Wohlwollen des Mittelſtandes bemühen und zur Rettung
deſſelben ſich geradezu aufdringlich aupreiſen Erſt in neueſter
Zeit ſind ja zwei Zeitungen gegründet worden die ſich direkt
gis Organe des Mittelſtandes deklariren und auf dieſen Stand
ihre geſchäftlichen Hoffunngen aufbauen vermuthlich weil ſie
giauben daß da noch was zu machen iſt Dieſes politiſch un
ehrliche und von eigennützigen Motien nichts weniger als
freie Treiben ſcheint nachgerade auch in Regierungskreiſen un
angenehm empfunden zu werden was man wohl daraus
ſchließen kann daß die Nordd Allg Ztg den Spekulationen
auf den Mittelſtand heute ziemlich energiſch zu Leibe geht
Das halbamtliche Blatt ſchreibt u a

Betrachtet man die Forderungen die für die Mittelſtände von
den ſie angeblich in Erfüllung einer Spezialaufgabe vertretenden
Parteien erhoben zu werden pflegen ſo iſt das gemeinfam Cha
rakteriſtiſche derſelben ein Ueberwuchern der allgemeinen Rede
wendung und der Mangel präziſer praktiſcher Vorſchläge darüber
in welcher Weiſe beſtimmte Uebelſtände zu beſeitigen wären über
deren Vorhandenſein man ſo allſeitig im Reinen iſt
Wenn nun Parteien die ihrem Weſen nach mehr auf das Agita
toriſche als auf poſitive politiſche Arbeit gerichtet ſind dem
Grundſatze huldigen daß wer eine Fülle von Forderungen ſich
aneignet jedem doch etwas bringen wird und auf dieſe Weiſe
hoffen kann gute Wahlgeſchäfte zu machen dann wird man dieſe
Art von Mittelſtandspolitik hinnehmen als das was ſie iſt und
ſein will als einen Trumpf den man ausſpielt um die Chancen
des allgemeinen gleichen direkten Wahlrechts ſich ſo günſtig wie
möglich zu geſtalten ohne viel danach zu fragen ob
man in der Lage ſein werde dieWechſel ſpäter einzulöſen Anders aber mnß die Sache
doch wohl beurtheilt werden wenn alte Parteien die über poli
tiſche Schulung und Erfahrung verfügen dem Beiſpiele der erſt
gekennzeichneten folgen

Jndem man ſich zur Erhaltung und Forderung eines großen
kräftigen Miltelſtandes bekennt hat man nichts gethan als eine
ganz ſelbſtverſtändliche Sache ausgeſprochen Was man
thatſächlich vor ſich hat iſt aber ein unabgeklärtes und zu einem

Theile auf unzutreffenden Vorausſetzungen beruhendes
oawort mit dem vielfach agitatoriſcher Mißbrauch getrieben

wird
Es heißt das Kind mit dem Bade ausſchütten wenn man

ſchlechtweg die Mittelſtände als nothleidend ausruft und als
politiſchen Parteizweck verkündet dem Mittelſtande müſſe ge
holfen werden Ganz ſicher giebt es wie wir wiederholen im
Mittelſtande Kategorlen die beſonderer Pflege und Hilfe ſeitens
der Allgemeinheit bedürfen aber dieſem erſtrebenswerthen Ziele
würde man leichter näher kommen wenn man gangbare Wege
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Zur Oberfeuerwerkerſchüler Affaire
Wie die Berliner BörſenZtg wiſſen will ſollen bis

auf zwei ſämmtliche nach der Citadelle Magdeburg in
Unterſuchungshaft gebrachten Unteroffiziere des älteren Jahr
ganges der Oberfeuerwerkerſchule aus der Haft zu ihren
Truppentheilen inſtradirt worden ſein Das
läßt darauf ſchließen daß denſelben Gravirendes wodurch ein
längeres Verbleiben in Unterſuchungshaft bedingt würde uicht
nachgewieſen werden kann Andererſeits beweiſt aber die Ent
laſſung von der Schule wieder daß Gründe für eine empfind
liche Beſtrafung der betreffenden Unteroffiziere doch vorliegen
denn eben die Entlaſſung vom Inſtitut zum Truppentheil iſt
eine Strafe die beſonders dadurch nachhaltig wirken wird daß
die FeuerwerkerCarriöre für die Betreffenden als abgeſchloſſen
zu betrachten iſt ſie aber mäßig den Reſt der beim Ein
tritt in die Schule abgeſchloſſenen 41 jährigen Kapitulations
zeit noch abzudienen haben werden Die beiden Haupt
übelthäter hat man ſchon vor dem Abtransport nach Magde
burg gekannt eine Entfernung der übrigen von der Schule
konnte auf Grund der Haus und Schulordnnng für das Jn
ſtitut durch die Generalinſpektion der Fußartillerie befohlen
werden Wir laſſen dahingeſtellt ob die Nachricht daß die
Verhafteten bis auf zwei wieder entlaſſen ſeien richtig iſt eine
Beſtätigung der Nachricht von anderer Seite liegt wenigſtens
nicht vor Was ſonſt die B BiZ noch erzählt iſt wenig
ſtichhaltig Erſt vor einigen Tagen hat die Poſt offiziös
verkündet daß die Oberfeuerwerkerſchüler ihre Carrière ſpäter
ſehr wohl wieder aufnehmen können Wahrſcheinlich wird der
Lehrkurſus für dieſelben an der Oberfeuerwerkerſchnle am
1 Januar wieder beginnen

Der Kolonialrath
Ueber das Arbeitspenſum welches den zum 18 Okt

einberufenen Kolvniglrath beſchäftigen wird weiß die Kreuz
zeitung mitzutheilen daß dem Kolonialrath uicht wie in
früheren Herbſtſeſſionen außer den Etats für die Schutzgebiete
noch eine Anzahl Vorlagen mit neuen Berathungs Gegeuſtänden
zugehen werden ſondern die Berathungen werden ſich lediglich
auf die wichtigen Fragen beſchränken welche im Juni dem
ſtändigen Ausſchuſſe überwieſen worden waren der Ausſchuß
wird jetzt dem Plenum zwei Denkſchriften vorlegen An erſter
Stelle betreffen dieſe Süd weſt Afrika welches durch eine
regelmäßige Dampferlinie mit dem Mutterlande in
beſſere und ſchnellere Verbindung gebracht werden ſoll und den
Anſchluß dieſes lange vernachläſſigten Schutzgebietes an den
internationalen Telegraphen Drittens kommt der
Ausbau der Swakop Mün dung zu einem ſtets brauch
baren Anlaufehafen in Frage Von uicht geriugerer Bedeu
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Eiſenbahnen ins Innere von DeutſchOſtafrika Mit
einer ſolchen Bahn wird nicht nur unſer Schutzgebiet erſt
wirklich bis zu den Binnenſeen eröffnet ſondern wir würden

auch dann erſt der drohenden Konkurrenz für den noch der
Entwickelung fähigen W begegnen und zuvorkommen können
Daß ſich der Kolonialrath mit dieſer Eiſenbahnfrage beſchäf
tigen wird hatten wir bereits mitgetheilt

Nenes über den Branntweinmonopolplan
Herr von Dieſt Daber theilt in der Kreuzztg, zur

Klärung der Situgtion einige Hauptgeſichtspunkte und Vor
ſchläge mit welche in der aus Mitgliedern der freien wirth
ſchaftlichen Vereinigung des Reichskages des Bundes der
Landwirthe und des Vereins der Spiritusfabrikanten beſtehenden
Kommiſſion aufgeſtellt worden ſind Das wichtigſte iſt die
Nr 1 der Dieſt Daber ſchen Verlantbarungen Dieſelbe lautet
Nach zuverläſſiger Kenntniß welche noch vor kurzem ihre
Beſtätigung fand dürfte es nicht in der Abſicht der ver
bündeten Regierungen liegen Mehrein nahmen aus dem
Branuntwein für die Reichskaſſe zu entnehmen Herr
von Dieſt meint dadurch d h durch den Verzicht der
Regierungen auf Mehreinnahmen aus dem geplanten Brannk
weinmonopol werde die Einführung einer angemeſſenen
Branntweintaxe ſehr erleichtert Wie man s nehmen will
Daß die verbündeten Regierungen die Einführung des Brannt
weinmouopols in Angriff nehmen ſollten lediglich um den Brennern
angemeſſene Preiſe zu verſchaffen halten wir für ausgeſchloſſen
Zur v Dieſt ſcheint noch immer nach dem Rathe des Herrn

r Miquel zu handeln der die private Förderung des
Branntweinmonopolprojekts in dem bekannten Schreiben an

v Dieſt als wünſchenswerth bezeichnete Unter den
ommiſſionsvorſchlägen befindet ſich auch der den Brennereien

für den Superkontingentsſpiritus Ausfuhrvergütungen bis zur
Höhe von einem Drittel des Jnlandskontingents zu bewilligen
und die Mittel durch Aufhebung der Stenerfreiheit für
Branntwein z Eſſigfabrikation und zu einigen anderen Ge

erfabriken Apotheken Parfümerien uſw zu be
ſchaffen Für den ſteuerfreien Spiritus zu gewerblichen
Zwecken ſoll eine Mindeſtſtärke 86 Proz vorgeſchrieben wer
den Es iſt gut daß Herr v Dieſt verſichert die bisherigen
Arbeiten der Kommiſſion hätten nur privaten Charakter
Dabei wird es auch wohl bleiben

Ein deutſcher Krankenkaſſen verband
Als ſich vor etwa einem Jahre auf Anregung des Vorſtaudes

der Gemeinſamen Oriskrankenkaſſe in Wiesbaden eine Freie
Vereinigung von Krankenkaſſen im Regierungsbezirk Wies
baden bildete der 24 der größten Kaſſen des Regierungsbezirks mit einer Mitgliederzahl von über 60,000 Köpfen bei

traten wurde ſchon der Gründung einer ſich über das ganze
Deutſche Reich erſtreckenden Vereinigung von Kranken
kaſſenverbänden näher getreten Die Gründe die hierfür
geltend gemacht wurden waren im weſentlichen die daß dieſelbe
einen großen Theil ſämmtlicher deutſcher Kaſſen repräſentirend
ſicher geeignet ſei Geſuche und Vorſchläge mit größerer Aus
ſicht auf Erfolg bei der Reichsregierung einzubringen wie eiue
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Der kranke Zar

Nachdruck verboten

Der Zar iſt krank An dieſer Thatfache läßt ſich nun
einmal nichts ändern Nach langen Verſuchen den n

des Monarchen zu verheimlichen hat man ſich endlich dazu
entſchließen müſſen ihn öffentlich zu bekennen Erkältung
Störungen der Verdauung und wer weiß wäs noch ſollen die
Urſache hiervon ſein Aber wer einen Einblick erhalten hat in
die Verhältniſſe welche am Hofe von St Petersburg herrſchen
weiß ſehr gut daß ſie allein in den Nerven liegt Jene
moderne Krankheit von welcher alle Welt befallen ſein will
jener Zuſtand fin de siöcle mit welchem die Damen der guten
Geſellſchaft ihren Hausarzt martern die Nervoſität der ein
ebildeten Kranken der Zar leidet in der That daran
llle Handlungen welche den kritiſch benrtheilenden Menſchen

an dein Monarchen ſo räthſelhaft vorkommen ſeine Beſchlüſſe
ſeine Worte ſeine Abſchließung in Gatſching die peinlichen
Vorſichtsmaßregeln wenn er reiſt das Spionirſyſtem die Auf

ſtellung längs dem Schienenwege auf welchem
ſein Zug dahinrollt das alles iſt einfach aus dieſer Nervoſität
zu erklären Wer wie Zar Alexander III ſeinen Vater ver
ſtümmelt neben ſich liegen ſah wer dem Tode zu wiederholten
Malen nur haarſcharf entging wer inmitten der endloſen
Steppe zwiſchen Trümmern und Leichen ſtand die Gattin ob
dieſes Grauens leblos im Arme während ſich die Tochter
ſchluchzend an ihn ſchmiegte mit den Worten O Papa ſie
werden uns ermorden deſſen Nerven müßten in der That
ſehr hart ſein härter als Stahl um nicht endlich einmal
ſo zu erſchlaffen wie es bei dem kranken Monarchen nunmehr
der Fall iſt

Uebrigens tragen zwei fernere Momente nicht geringere
Schuld au dem Zuſtand in welchen der Zar gerathen Er
eignet ſich zum r ganz und gar nicht erſtens weil er
dazu nicht erzogen worden zweitens weil ſein Weſen von voru
herein nicht dafür präbveſtinirt erſcheint Man weiß daß ſein
n verſtorbener Bruder der muthmaßliche Erbe des Zaren
reiches war Von ſeinem Erzieher Pobedonoszew ſoll
ein Brief an den Admiral Scheſt akow exiſtiren worin er
des älteren Bruders glänzende Talente preiſt dagegen bedauert
daß der jüngere von der Natur ſo ſchäbig bedacht worden
Was dieſer aus dem Unterricht zurückbehielt war ein lebhaftes
Jntexeſſe an der Romantik der ruſſiſchen Geſchichte und eine
verhängnißvolle Liebhaberei für theologiſche Fragen die ſeitdem
für viele ſeiner Unterthanen ſo verderblich geworden iſt Daß

nun gerade ich von allen Menſchen Kaiſer von Rußland
werden muß rief er anus als ſich ſchließlich die ſchwerſte
Krone von Europa auf ſein Haupt ſenkte Niemals hätte er
ſie übernommen wenn er ſein Gewiſſen nicht mit der be
ſänftigenden Täuſchung eingeſchläfert hätte daß er gleich
Saul und David ganz beſonders von Gott zu einer Arbeit
auserſehen ſei mit der verglichen die des Moſes zur Be
deutungsloſigkeit einſchrumpfte Jeder Ruſſe iſt eben ein ge
borener Fataliſt und Zar Alexander III vielleicht in noch
höherem Grade als der letzte ſeiner Unterthanen Er iſt
buchſtäblich davon überzeugt daß jedes Haar auf ſeinem
Haupte gezählt iſt Er gehorcht darnm der inneren Stimme
welche er für ſein Gewiſſen hält ſo Ungereimtes dieſe ihm
auch anrathen mag Nach dem Tode ſeines älteren Bruders
beugte er ſich vor dem nuerforſchlichen Rathſchluß der ihn
um Selbſtherrſcher eines ungeheneren Reiches und zumPapſt einer Nationalkirche machte und überließ das Wie

und Wo der göttlichen Allmacht die allein der unlösbaren
Aufgabe gerecht werden könne

Verwirrt betäubt hilflos beſtieg er den Thron Seine
Rathgeber waren uneins und widerſprachen ſich Der eine
verlangte eine Verfaſſung der zweite die Aufrechterhaltuug des
Status quo ſein eigener Bruder befürwortete die Rückkehr
zur eiſernen Herrſchaft des Großvaters Nikolaus Verrath
lag in der Luft der Palaſt barg angebliche Meuchelmörder
So ſah ſich der Zar einer dunklen Gewalt gegenüber ohne
Triebkraft in ſich ſelbſt ohne Ziel Da trat ſein alter Lehrer
Pobedonoszew der ſtets die Miniſter eine Bande von
Narren genannt mit einem vollkommen abgeſchloſſenen Regie
rungsſyſtem vor ihn predigte ihm den unerforſchlichen Willen
Gottes der den Zaren auserwählt um ſein Volk aus der
Wüſte der Sünde und des Elends herauszuführen die glück
ktichen Tage Nikolaus I ſollten zurückkehren und die Religion
wieder gefeſtigt werden kurzum Gott ſei Gott und der Zar
ſein Prophet Dieſer heruhigende Ausblick wirkte Wunder auf
des Zarer Geiſt er war überzeugt daß er die reine Wahr
heit beſitze beſonders nachdem er ſich durch das Sakrament
der Krönung in Moskau der orthodoxe Klerus hat die
Krönnng zu einem Sakrament erhoben wiedergeboren
glaubte wie Fauſt durch Mephiſto s Trank Und daraus ent
wickelte ſich denn der jetzige theokratiſche Herrſcher der den
Willen des Allmächtigen auszuführen glaubt mag er Sektirer
verfolgen oder die Juden austreiben Widerſpruch duldet er
nicht denn die Seelen ſeiner Unterthanen ge
hören ihm Dazu ein Beleg Knuyz ngch ſeiner Thron

beſteigung befahl er dem Finanzminiſter Bunge durch einen
Beſchluß die Gleichwerthigkeit des Gold und des Papier
rubels zu verfügen Als Bunge dies für unmöglich erklärte
deutete der Zar auf ſeinen Willen hin und als jener trotzdem
ſeine Anſicht mit techniſchen Ausdrücken auseinanderſetzte ent
ließ er ihn mit den Worten Schicken Sie mir jemanden
der ruſſiſch ſpricht Ein anderes mal als er von Batum
aus zu Schiff einen Ausflug unternahm ſchärfte er dem
Kapitän ein die Strecke in ſo und ſo viel Stunden zurück
zulegen und als der Kapitän dies mit Rückſicht auf den Keſſel
ablehnte drehte er ihm zornig den Rücken

Der Zar iſt krank krank aus religiöſer Schwärmerei
welche ihm jede echte harmloſe Lebensfreude vergällt und einen
unheilvollen Myſticismus in ihm gepflanzt hat Den Grnud
dazu legte ſeine Mutter die obwohl eine deutſche Fürſtin aus
dem Hauſe Heſſen ganz aufging in dem orthodoxen Glauhben
welchen ſie bei ihrer Ueberſiedelung nach Rußland angenommen
hatte Nachdem ihn einmal die Vorſehung auf den Thron be
rufen glaubt er die ihm von Gott gewordene Rolle als deſſen
Stellvertreter in ſeinem ruſſiſch myſtiſchen Sinne ausführen
zu müſſen Häufig hört man ſagen ihm ſeien die grauſamen
Verfolgungen welche Andersgläubige in ſeinem Reiche erleiden
müſſen unbekaunnt daß ſie ſogar gegen ſeinen direkten Willen
geſchehen Das iſt durchaus nicht der Fall Zar Alevauder III
geht darin ſogar noch viel weiter als ſeine Miniſter Wenn
heute die Apoſtel ſelbſt in ſein Land kämen und anders
predigten als er ihnen befiehlt würde er ſie ohne weiteres
durch einen Ukas nach Sibirien verbanuen Wie oft hat die
Königin von Dänemark ſeine Schwiegermutter welche ſonſt
einen ſo großen Einfluß auf ihn hat verſucht ihn gegen die
ruſſiſchen Sektierer günſtiger zu ſtummen Sie hätte eben ſo
gut zur egyptiſchen Sphinx ſprechen köntten Einſtmals aſs
ſie ihre ganze Beredſamkeit erſchöpft bemerkte er ihr trocken
Jch ein geborener Ruſſe finde es ſehr ſchwierig mein Volk

von Gatſching ans das in Rußland liegt zu vegjerenz und ihr
Ausläuder bildet euch ein dies erfolgreicher von Kopenhagen
aus thun zu können Auch über die Behandlung der Jnden
iſt er vollſtändig unterrichtet er will ſie bis auf den letzten
Mann in Rußland ausrotten Seine Feindſchaft gilt ſowohl
der Raſſe als auch der Religion Von Zeit zu Zeit läßt er
in ſeinen Maßnahmen einmal nach aber gänzlich anderen

Sinnes wird er auch in der Zukunft ſchwer werden
Es iſt ein eintöniges frendloſes Lehen welches der ſo mäch

tige Mann führt Jedes Geräuſch häßt ihn erzittern jede
Miene in dem Antlitz eines derjenigen welche ſeine Um



haben ihn mehr als die übrigen getäuſcht
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Inzwiſchen hatte ſich die Geſchäfts
mit den weiter in Deutſchland noch

beſtehenden Krankentaſſenverbänden es ſind im e bis
jetzt neun und zwar im Königreich Sachſen GroßherzogthumBoden Königreich Bayern Württemberg in ElſaßLothringen
Thüringen Schleswig Holſten und im Regierungsbezirk Wies

baden in Verbindung geſetzt und faſt allſeitige Zuſtimmung
gefunden Infolgedeſſen hatte der Vorſitzende des Ausſchuſſes
Herr Buchdruckereibeſitzer Schnegelberger eine Verſamm
ümg nach Wiesbaden einberufen und waren ſämmtliche Ein

ladenen erſchienen Auf Antrag des Vorſitzenden wurde
ſchloſſen die konſtituirende Verſammlung des allgemeinen

deutſchen Verbandes am 25 November in Frankfurt a M
a und Namens der Vereinigung folgende Anträge ein
zubringen

1 Antrag des Ausſchuſſes der Freien Vereinigung von
Krankenkaſſen im Regierungsbezirk Wiesbaden zwecks Gründung

t Vereinigung von Krankenkaſſenverbänden im Deutſchen
eiche
2 Antrag deſſelben Ausſchuſſes die Verſammlung wolle be

ſchließen bei der Reichsregierung dahin vorſtellig zu werdendaß die Fürſorge für die durch ünſag erkrankten Kaſſen mitglieder

vom Beginn der 7 Woche nach dem Unfall auf die Berufs
genoſſenſchaften ehe

3 Antrag deſſelben Ausſchuſſes betr Eingabe an die Reichs
regierung um Herabſetzung der Rücklagen in den Reſervefonds
der Krankenkaſſen von 10 auf 5 Proz der Beiträge

4 Antrag deſſelben Ausſchuſſes die Verſammlung wolle be
ſchließen bei der Reichsregierung dahin vorſtellig zu werden
daß Verträge welche von Krankenkaſſen und Krankenverbänden
abgeſchloſſen werden ſtempelfrei ſind
Bei der in den nächſten Tagen an die Kaſſenvorſtände er

ehenden Einladung ſollen dieſelben aufgefordert werden ihrer
eits ebenfalls Anträge einzubringen ſo daß das Verhandlungs
material ein ſehr reichhaltiges werden dürfte

kleinere Korporation
leitung der Vereinigung

Der Hoſpitant Ahlwardt
Der Beſchluß der antiſemitiſchen Vertrauens

männer Verſammlung in Eiſenach Ahlwardt
den Beitritt zu der Antiſemitenfraktion des Reichstages als
Hoſpitant offen zu halten iſt nach dem Bericht der

Staatsb Ztg nach einer lebhaften Debatte gefaßt worden
bei deren Beginn Herr Liebermann v Sonnenberg feſtſtellte
daß es ſich nicht um die Perſönlichkeit Ahlwardt s ſondern
um ſeine politiſche Stellung handelt Für den Antrag der
berliner Delegirten Ahlwardt als vollberechtigtes Mitglied
uzulaſſen trat auch Dr Förſter ein Ueber das weitere
erichtet die Staatsb Ztg Die Verdienſte des Abg

Ahlwardt um die antiſemitiſche Sache fanden vielſeitige An
erkennung nur wurden von einzelnen Rednern taktiſche Fehler
weiter nichts gerügt Seitens der Reformpartei wurde

ſchließlich betont daß in dem gemachten Vorſchlage eine Brücke
hergeſtellt ſei um den Eintritt Ahlwardt s in die Fraktion
zu ermöglichen Von mehreren Seiten wurde anch hervor
gehoben daß der Abg Ahlwardt ſelbſt für das Einigungswerk
begeiſtert ſei und bedauert daß er nicht zugegen ſein könne
er hält ſich zur Zeit in Plötzenſee auf um dies ſelbſt zu

betonen er würde der letzte ſein dieſes Werk an einer
Perſonenfrage ſcheitern zu laſſen Der Beſchluß des Vor
ſtandes Ahlwardt nur als Hoſpitant zuzulaſſen wurde gegen

die Stimmen der norddeutſchen Delegirten angenommen worauf
Obermeiſter Schumann nachdem er in warmen Worten der

großen Verdienſte Ahlwardt s nochmals gedacht erklärte
daß er hoffe es werde ſich ein Weg finden laſſen der es der
Antiſemitiſchen Vereinigung für Rorddentſchland möglich

mache ſich dem gefaßten Beſchluſſe zu fügen Nun hat
Ahlwardt das Wort
ehe
gebung bilden erweckt ſein Mißtrauen Darin beſteht denn
auch ſeine Krankheit eine Krankheit deren Charakter ebenſo
offenkundig vor der Wiſſenſchaft darliegt wie ihr Verlauf den
Männern derſelben erſichtlich iſt Man wird ſich nur hüten
ſie dem hohen Patienten oder ſeinen Angehörigen zu enthüllen
man verſchleiert ſie diskret und ſchwächt ſie in ihren ſchreck
lichen Kräften ſo gut es eben angeht ab indem man die Ur
ſachen zu beſeitigen ſucht Alle Welt kennt ſeeliſche Genüſſe
Glück Frieden Zar Alexander III nicht Wenn ſeine
Miniſter ſo ſchildert ihn jüngſt jemand in einer engliſchen
Revue ſich vor ihrer Ferienreiſe von ihm verabſchieden ſo ent
fahren ihm nicht ſelten die Worte Auch ich ſehne mich dar
nach mich auf dem Lande zu verkriechen und auf einem
Gute zn wohnen Vor dem Winterpalaſt der be
kanntlich ſchon einmal durch eine Dynamit Exploſion theilweiſe
zerſtört worden iſt hat er eine abergläubige Abneigung er
verbringt niemals eine Nacht dort und Gatſchinag iſt beſonders
im Frühling und Herbſt ein trüber eintöniger Platz Zudem
hat der Zar ſich noch deſſen ſchlechteſte Zimmerflucht im
m zum perſönlichen Wohnſitze ausgeſucht Die

cken ſind ſo niedrig daß er ſie mit der Hand berühren kann
Jm Winter wohnt er im AnitſchkowPalaſt bei deſſen Ein
richtung er der Bewegung halber ſelbſt hilfreiche Hand leiſtete
und die Bilder aufhing Das erſte Geld das ich in meinem
Leben verdiente, bemerkte er als er damit fertig war Aber
wo er auch iſt überall hat er Gelegenheit über ſeine kaiſer
liche Vereinſamung nachzudenken Freunde beſitzt er nicht
denn die Erfahrung hat ihn mißtrauiſch gemacht und ſeine
Brüder Vettern und ſonſtige Verwandte thauen in ſeiner
Gegenwart nicht auf ſie fürchten ſich mehr noch als der ge
ringſte ſeiner Unterthanen ihn auf einen Fehler aufmerkſam

Der einzige der ſich bei ihm aufknöpft iſt General
ſcherewin allgemein des Zaren Hofnarr genannt aber

ſeine Späße ſind roh und würden oft das Anſtandsgefühl
eines FidſchiJnſulaners beleidigen Der Zar ſeinerſeits läßt

am meiſten gehen bei den Randbemerkungen mit
er die ihm vorgelegten Schriftſtücke ausſtattet Eine

ßer Schweine iſt ein häufig vorkommender Ausdruck
t Was für ein Vieh er iſt Er hat eben keinen Grund

eine hohe Achtung vor der Menſchheit zu haben am aller
wenigſten vor den ihm als geſchickt angeprieſenen denn ſie

Er fand heraus
daß einer ſeiner vertrauteſten und frömmſten Miniſter eine
Säule der Orthodoxie Wittwen und Waiſen betrog einauderer deſſen Freimuth ihm gefiel entpuppte ſich als Läpuer

ſein Kriegskamerad ein General mit dem er während des
ruſſiſch türkiſchen Krieges Schach ſpielte beſiahl die Soldaten
und die Offiziere die ihm Treue gelobt verſchworen ſich zu
ſeiner Ermordung Daher traut er venn eigentlich niemandein
u Ebenſo wie ihm niemand traut Das iſt die Krank

des Zaren trotz Nierenleiden und Zuckerharuruhr welche
der c ver Aexzie nebſtbei ausfindig gemacht hat und

e einſt endigen wird weiß jeder welcher die Weltgeſchichte

Balticus
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Verſchiedene Mitthellungen
Zur Erinnerung an den Beſuch des Fürſten Bismarck

beim Kaiſer in Berlin haben die Soldaten der erſten Com
pagnie des 2 Garde Regiments zu Fuß von dem Hauptmann
v Steinitz je ein Bild des Fürſten in Kabinetsform erhalten
Die Bilder tragen die Unterſchrift Zur Erinnerung an die
Ehrenwache am 26 Januar 1894

Der Finanzminiſter Miquel iſt in a Kreis Oelszum a liche ſener Tochter und ſeines Schwiegerſohnes ein
getroffen

Major von Wiſſmann veröffentlicht im Militär Wochen
blatt eine Artikelſerie über Afrika Die in der vorliegenden
Nummer behandelten Punkte betreffen die Vorbereitungen zum
Kolonialdienſt in Afrika und die Anweiſung über Ausrüſtung der
Europäer

Aus dem II Anhaltiſchen Wahlkreiſe bringt das
Organ des Bundes der Landwirthe die D folgende
Mittheilung Der von der Mittelſtandspartei Bernburg für den
Wahlkreis Anhalt II aufgeſtellte Goldſchmiedemeiſter Fiſcher aus
Berlin hielt am Sonntag den 7 Okt in Güſten ſeine erſte
Kandidatenrede Erſchienen waren Männer des Mittelſtandes
aus Stadt und Land Die Ausführungen des Redners daß der
Mittelſtand auch Vertretung im Reichstage erhalten müſſe wenn
er nicht vollſtändig zu Grunde gehen ſoll wurde mit Begeiſterung
aufgenommen So viel ſteht heute ſchon feſt daß der Wahlkampf
hart wird und daß auch die Landbevölkerung entſchloſſen iſt für
den Mittelſtandsmann einzutreten

Jn Ergänzung einer geſtrigen Notiz theilen wir noch mit
daß Oberlandesgerichtsrath Theodor Pfizer in Stuttgart
erſt infolge entgegenkommender Schreiben des Juſtizminiſteriums
und des ger iandesgerichts ſein Entlaſſungsgeſuch zurück
gezogen hat

Laut amtlicher Nachweiſung belief ſich die Ausprägung
von Reichsmünzen im September d J auf 17,273,480 M
in Doppelkronen 1,111,310 M in ſilbernen Fünfmarkſtücken

h M in Fünfſpfennigſtücken 10,984 03 M in Einpfennig
ücken

Chineſiſches

Die bedenkliche Lage in welcher die chineſiſche Dynaſtie
den letzten Berichten zufolge ſich befindet hat es nahe gelegt
einen Rückblick auf die Wandlungen zu werfen die der chineſiſche
Thron im Laufe der Jahrhunderte durchzumachen hatte Ohne
bis zur grauen Vorzeit zurückzugehen wollen wir uns mit
dem Wechſel der Dynaſtien begnügen der ſeit Beginn unſerer
Zeitrechunng im himmliſchen Reiche ſtattgefunden hat

Jm ganzen ſo ſchreibt man dem Berl Tagebl verzeichnen
die verfloſſenen 19 Jahrhunderte neun Herrſcherfamilien ſo daß
im Durchſchnitt 210 Jahre der Herrſchaft auf jede Familie ent
fallen Die Dynaſtien ſeit Chriſti Geburt ſind folgende

1 Shin Regierungszeit 15 Jahre
2 Senkan die 200 Jahre herrſchte
3 Gokan regierte 226 Jahre

abermals Shin ſie herrſchte 156 Jahre ihr folgte
To die 290 Jahre den Thron inne hatte
Sſo mit einer Regierungszeit von 320 Jahren
Gen regierte 89 Jahre
Min welcher 296 Jahre das Scepter führte und endlich

ſo er jetzige Dynaſtie Shin die ſeit 230 Jahren in Peking
reſidirt

Es erſcheint auffällig daß von drei Dynaſtien Namens Shin
die chineſiſche Geſchichte meldet Aus der Schrift mit welcher
der Name bezeichnet wird geht jedoch hervor daß es ſich jedes
mal um andere Begriffe handelt die nur in der Sprache über
einſtimmend lauten So bedeutet das Zeichen für den Namen
der älteſten Dynaſtie Pflanze, für die zweite die Allgemein
heit, und die heutige Dynaſtie Shin zeigt geſchrieben daß das
Wort die Reinheit bedeutet
Mit dem jetzigen Herrſcherhauſe hat der Zopf eine mandſchu

riſche Tracht ſeinen Einzug in China gehalten Erſt die An
drohung

Wer keinen Zopf trägt braucht
Auch keinen Kopf zu tragen,

vermochte der Sitte Eingang zu verſchaffen aber ſie zu einem
Allgemeingut der Nation zu machen dazu hat es erſt vieler grau
ſamer Hinrichtungen bedurft

Mit dem Augenblicke da die Dynaſtie Shin das Regiment
verlieren ſollte wird es auch um den Zopf in China ge
ſchehen ſein
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Gerichtsverhandlungen

Halle 9 Okt Strafkammer Pfandbruch Dieb
ſtähle Hebhlerei Der Tapezierer Julins Miedlig von
hier ſtand unter der Anklage des Pfandbruches Derſelbe hatte
in dem Haufe der Wittwe Schaaf hier ſeit 1 April 1894 eine
n r Preiſe von 330 M jährlich inne gehabt

Er hat dieſe Wohnung in der Nacht zum 1 Juli d J ohne
Kündigung verlaſſen Laut Miethsvertrag ſchuldete er demnach
die Miethe für die Zeit vom 1 April bis 30 Sept d J Er
hat die Miethe nicht bezahlt Für ihre Anſprüche auf Be
friedigung wegen der Miethe ſtand der Frau Schaaf an dem von
Miedlig in die Wohnung eingebrachten Mobiliar ein Zurück
behaltungsrecht zu Miedlig hat daſſelbe dadurch verletzt daß
er in jener Nacht wo er die Wohnung verließ heimlich auch ſein
ſämmiliches Mobiliar mit fortgenommen hat Jn Ueberein
ſtimmung mit dem Antrage der Staatsanwaltſchaft verurtheilte der
Gerichtshof den Angeklagten deshalb zu 50 M Geldbuße welcher
im Unvermögensfalle 10 Tage Gefängniß ſubſtitnirt wurden
Der Schloſſer Wilhelm Taeger aus Giebichenſtein ein
ſchon pielfach insbeſondere auch wegen ſchweren Diebſtahls im
wiederholten Rückfalle vorbeſtrafter Menſch der erſt im Mai d
J vom Zuchthauſe wieder entlaſſen worden ſtand abermals unter
der Anklage des Einbruchsdiebſtahls Jn der Nacht zum 26 Aug
d J brach derſeibe in das Waſchhaus des Nachbargrundſtücks
auf der Robert Franzſtraße Nr 18/19 ein und entwendete zwei
eingemauerte kupferne Keſſel Die Keſſel hatten einen Geſammt
werth von 90 M Der Angeklagte bot fie dem Handelsmann H
in Giebichenſtein zum Kaufe an der jedoch dem Gendarmen An
zeige erſtattete Die Staatsanwaltſchaft beantragte 3 Jahre Zucht
hans 5 Jahre Ehrverluſt und Zuläſſigkeit von Polizeiaufſicht
Der Gerichtshof erkannte auf 2 Jahre 6 Monate Zuchthaus und
die beantragten Nebenſtrafen Wegen Diebſtahls und bezw der
grylere angeklagt erſchienen auf der Anklagebank der Schulknabe
tothe geboren am 8 Juni 1881 und deſſen Mutter

die verehelichte Böttcher Erneſtine Rothe geborene
Richter aus Dölgu Am 30 Mai 1894 ſtieg der Schul
knabe Franz Buſſe aus Dölau in das dem Bergmann
Müller gehörige Wohnhaus ein und entwendete dortſelbſt
4 M und gab auch dem Angeklagten Rothe 1,60 indem er
demſelben zugleich mittheilte daß er das Geld geſtohlen habe
Rothe gab von dem Gelde ſeiner Mutter 1 während er als
der Diebſtahl entdeckt war die übrigen 60 Pf dem Gendarmen

h Am 5 Juni 1894 ſtieg Rothe abermals in Gemein
chaft mit Buſſe in das Wohnhaus des Bergmanns Schade ein

Während Rothe im Hofe Wache hielt entwendete Buſſe in der
Wohnſtube aus einem unverſchloſſenen Schrauke etwa 3
welches Geld er dann mit Rothe theilte Bei Rothe wurde ſein
Theil als der Diebſtahl entdeckt wurde noch vorgefunden und
dem Beſtohlenen zurückgegeben Rothe hatte ſich doher heute
wegen des Diebſtahls und ſeine Mutter wegen Hehlerei zu ver
antworten Letztere behauptete daß ſie von dem Diebſtahl bei
Müller nichts gewußt h Als ihr Sohn ihr die 1 M gegeben

abe ſie angenommen daß er das Geld durch Feldarbeit verdient
abe Das Gegentheil konnte ihr auch nicht nachgewieſen werden
tothe war geſtändig Die Staatsanwaltſchaft hielt bezüglich der

un

rau Rothe die Anklage aber aufrecht und beankragte gegen
othe 6 Monate und gegen deſſen Mutter 3 Mongte Gefängniß

Der Gerichtshof erkannte dagegen gegen beide Angeklagte anf
Freiſprechung Jn Betreff des Sohnes wurde angenommen daß
derſelbe die zur Erkenntniß der Strafbarkeit erforderliche Einſicht
noch nicht beſeſſen habe Derſelbe wurde der Familie überwieſen
Die Freiſprechung der Mutter Rothe erfolgte weil der Gerichts
hof als feſtgeſtellt annahm daß ſich dieſelbe über das Geld that
ſächlich im Jrrthum befunden habe

nene

Probinzial Nachrichten
Lützen 9 Okt Vrcſſauiraferer Jm Ratbskeller

ſt am Mittwoch eine Verſammlung ſtatt in welcher über eine
tädtiſche Feier des 300 jährigen Geburtstages Guſtav Adolf s

berathen werden ſoll Unſere Stadt in deren Nähe jener Helden
könig ſeinen Tod er und die auch jetzt noch mit Schweden in
engſter Beziehung ſteht wird anläßlich des Jubiläums als Ehren
abe r König Oskar eine Darſtellung des hieſigen Guſtav

ſneet enkmals in einer Größe von 50 em nach Stockholm
enden

T Freyburg 9 Okt Von der Neuenburg Mit dem
15 d M tritt der bekannte langjährige Kaſtellan der Neuenburg
err Fiſcher in den Ruheſtand F hat ſich beſonders durch

Schaffung der die Burg umgebenden Anlagen die heute das Auge
jedes Beſuchers feſſeln verdient gemacht wie er auch den ſeiner
Obhut anvertrauten geſchichtlich merkwürdigen Räumen Schloß
kapelle Lniſenzimmer Ritterſaal die liebevollſte Sorgfalt an
gedeihen ließ Letztere ſind von jetzt an da ein Nachfolger nicht
wieder ernannt wird dem Pächter der kgl Domäne unterſtellt
t Aſchersleben 9 Okt Diebſtabl Fund Geſtern

abend wurde einer Dame durch einen noch nicht ermittelten
Burſchen ein Portemonnaie mit 70 M Jnhalt geſtohlen Der

bäter ergriff eiligſt die Flucht Zwei Schul knaben räumten
an demſelben Abend einen vor einem Schaufenſter befindlichen
Schaukaſten zum Theil aus nachdem ſie ihn gewaltſam erbrochen
hatten Es gelang ſie zu verfolgen und ſofort feſtzunehmen
Bei dem Ausgraben einer Rübenmiete legte der Oekonom M in
Reinſtedt in einer Tiefe von 1 m zwei menſchliche Skelette
bloß Auch eine Urne wurde gefunden Es ſcheint eine alte
Grabſlätte aufgedeckt zu ſein

Suhl 9 Okt Ein Wetterleuchten von ſeltenſter
Großartigkeit Lichtfülle und Abwechslung war geſtern abend eine
Stunde lang von 82 Uhr ab zu beobachten Am hänfigſten von

einige male auch von SW aus ſchoſſen die blendend weißen
Lichter in ſchneller Aufeinanderfolge und in Geſtaltung von
Flächen Flammen Garben und Strahlen auch nordlichtartig
über den Horizont das gleichzeitige Mondlicht an Helligkeit über
treffend Das Phänomen war um ſo auffallender als heuer ganz
ausnahmsweiſe wenige im ganzen nur vier Wetterleuchten
zu verzeichnen waren es doch ſchon ſpät im Jahre und die
Temperatur keineswegs eine hohe iſt Thermometer 14 und 1609 0
in der dritten Mittagsſtunde am 7 und 8 d M

Nordhauſen 9 Okt Die Stadtverordneten
verſammlung beſchloß geſtern auf Antrag des Stadtverord
neten Kreisphyſikus Dr Haebler den Magiſtrat zu erſuchen
über Beſchaffung uſw von Heilſerum gegen Diphtherie
der Verſammlung eine Vorlage zugehen zu laſſen

J Nordhauſen 7 Okt R s Obſtausſtellung Konkurs Der wichtigſte Theil der von dem
verſtorbenen hieſigen Muſikdirektor und bekannten Komponiſten
Arnim Früh hinterlaſſenen muſikaliſchen Bibliothek nämlich eine
ſtattliche Anzahl von dem Verſtorbenen mit außerordentlichem
Fleiße im Laufe langer Jahre zuſammengetragener Partituren
älterer italieniſcher Meiſter iſt durch Verkauf in den Beſitz der
Muſikbibliothek Peters in Leipzig übergegangen Hier iſt

jetzt die aus über 200 Obſtarten zuſammengeſtellte Auswahl
hieſigen Obſtes öffentlich ausgeſtellt mit welcher der hieſige Obſt
bauverein die erfurter Ausſtellung beſchickt hatte und welche dort
den erſten Preis erhalten hat Die reichhaltige und gediegene
kleine Ausſtellung macht unſerer heimathlichen Obſtzucht alle
Ehre Ueber das Vermögen der hieſigen Bäckerbegräbnißkaſſe
einer jener drei noch aus den freireichsſtädtiſchen Zeiten her
ſtammenden hieſigen Todtenkaſſen alten Schlages iſt nach faſt
zweijährigem Hin und Her dieſer Tage der gerichtliche Konkurs
eröffnet worden Da die zur Vertheilung gelangende Maſſe im
Vergleich mit den jahrzehntelangen Beitrags Einzahlungen nur
eine ganz geringfügige iſt werden viele kleine Leute durch den
Konkurs empfindlich getroffen

ſPerſonal Veränderungen in der Armee v Madai Sek
Lt vom 3 Magdeburg Jnf Reg Nr 66 bisher kommandirt zur Dienſtleiſtung

bei dem 2 Hannov Feld Art Reg Nr 26 in das zuletzt genannte Reg ver
ſetzt Seyferth Sek Lt vom 4 Thür Jnf Reg Nr 72 mit Penſion der
Abſchied bewilligt

9 Altenburg 9 Okt Neuer Armeemarſch Mit
kaiſerlicher Genehmigung wurde der von der Groß
fürſtin Alexandra Joſephowna von Rußland Prin
zeſſin von Sachſen Altenburg komponirte Regimentsmarſch des
königl württembergiſchen Ulanen Regiments König Karl 1 wür
tembergiſches Nr 19 unter die Zahl der Armeemärſche
aufgenommen Der Marſch führt die Nr 73 für Ka
vallerie

Wörlitz 9 Okt Sittlichkeitsverbrechen und Dieb
ſt ab Ein beim Koſſathen G Wildgrube in Rehſen vorüber
gehend in Arbeit ſtehender Mann hat geſtern früh gegen 11 Uhr
während ſein Arbeitgeber nebſt Frau auf dem Felde beſchäftigt
waren das zur Wartung der Kinder im Gehbhöft verbliebene
12jährige Mädchen des hier wohnhaften Zimmermanns Hermann
Mierkſch in ſchrecktichſter Weiſe mißbraucht Die Aermſte wurde
von der vom Felde heimkehrenden Frau Wildgrube im Blute
ſchwimmend aufgefunden Der Unhold hatte dem Kinde damit es
nicht ſchreien ſollte ein Stück des Kopfkiſſens in den Mund ge
ſteckk Bei näherer Unterſuchung der Wohnräume entdeckte man
auch daß eine verſchloſſene Kommode in welcher die Wildgrube ſchen
Eheleute Geld aufbewahrten erbrochen und der Geldinhalt geraubt
worden war Der Verbrecher iſt flüchtig Da er gher ſeiner
Perſon nach bekannt iſt ſo dürfte es ben Polizeibehörden nicht
ſchwer fallen deſſelben in Kürze habhaft zu werden

Zerbſt 9 Okt Unterſchlagung Geſtern wurde hier
ein Landbriefträger wegen Unterſchlagung amtlicher Gelder
in Unterſuchungshaft genommen Der Verhaftete hat einen ihm
zur Einzahlung bei der Poſt anvertrauten Poſtanweiſungsbetrag
unterſchlagen Dies war dadurch leicht möglich gemacht daß die
Eintragung in das Poſtnachnahmebuch welches jeder Landbrief
träger bei ſich führt unterlaſſen war

Vermiſchtes
Ein muſterhafter Landrath Ungeheure urraurg in ganz

Schleſien verurſacht das Bekanntwerden derjenigen Thatſachen
durch welche das furchtbare Umſichgreifen der Cholera in Polen
und Schleſien verſchuldet wurde Welche Verantwortung und
große Schuld darin der Landrath des Kreiſes Bendzin
auf ſich geladen hat begreift erſt der der nachfolgenden einer
berliner Zeitung zugehenden Bericht lieſt Der bendziner Landrath iſt wegen Unter lagung on Geldern die ihm vom
petrikauer Gouvernement zum Bau von Cholerabaracken zur
Verfügung geſtellt worden ſind ſeines Amtes t
Die äng welche ſich vor der Entſetzung abſplelten ſind za
die Verhäliniſſe jenſeſts der Vrzemſa recht bezeichnend und lehr
reich Lehrreſch inſofern als gezeigt wird daß es da drüben
doch noch Richter und Ankläger giebt Es mag vor etwa vier
zehn Tagen oder drei Wochen geweſen ſein als der Vice

J

ouvernenr aus Petrikau nach Bendzin kam um ſich von dem
tande der Verhütungsmaßregeln zur Weikerverbreitung der
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für welchen Zweck ſeitens des Gonvernements dem
bendziner Landralh größere Geldſummen eingehändigt worden
waren zu überzeugen Hier mußte der Herr zu ſeiner großen

Cholera

Ueberraſchung ſehen daß die getroffenen Anordnungen abſolut
nicht befolgt worden waren ie Baracken für welche Geld
aufgewendet wurde ſtanden alle nur auf dem Papier Voller
Entrüſtung begab ſich der Vicegonverneur hierauf zu dem
bendziner Kreisarzt Herrn Dr Deh nel Dieſer erwiderte zur
Rede geſtellt er werde nur in Gegenwart des Landraths ant
worten und erſt dann berichten wenn dieſer zuerſt dem Herrn
Vicegonverneur berichtet habe Beide Herren begaben ſich
nunmehr zu dem Landrath Als auf die Aufforderung des
Vicegouverneurs der Landrath ſeinen Bericht erſtattet hatte
ergriff Herr Dr Dehnel das Wort zu einem Gegenbericht
welcher Wort für Wort die ungeheuerlichſten Anſchuldigungen
oen ſeinen Vorgeſetzten enthieit Die Gelder für den
arackenbau hatte ſich der Landrath angeeignet und nichts

aber auch abſolut nichts iſt von dem geſchehen was dieoberſte Behörde angeordnet hatte Die Schuld an der
großen Ausbreitung der Cholera in Bendzin
treffe ganz allein den Landrath Dieſelbe hätte niemals
eine ſo ſiarke Ausdehnung genommen wenn der Landrath gemäß
den Anordnungen der Behörden ſtrenge Abſperrungsmaßregeln
ergriffen haben würde
kein Geld hierzu vorhanden war h er der Kreisarzt einmal
die Abſperrung oder den Bau von Baracken gefordert ſo ſei ihm
ſtets vom Landrath achſelzuckend erwidert worden er habe
kein Geld Der Herr Vicegouverneur ſoll anfangs ſprachlos
geweſen ſein über dieſen Gegenbericht Er erwartete ſo ſagte
er hinterher daß der Landrath ſeinen Ankläger zum mindeſten
u Boden ſchlagen oder vielleicht einen Verſuch zur Widerlegung
ieſer ſchweren Anſchuldigungen machen würde Aber nichts von

alledem ereignete ſich Schweigend und unbeweglich ſtand das
bendziner Kreisoberhaupt wie Lot s Salzſäule da und hatte den
Worken ſeines geehrten Herrn Vorredners nichts mehr

hönzuzufügen Die natürliche Folge davon war daß derLandrath ſeines Aintes ſofort entſetzt und ſein Gehilfe einſt
wellen mil der Weiterführung der Landrathsamtsgeſchäfte betraut
wurde Gleichzeitig wurden vom Gouvernement telegrapbiſch
Gelder erbeten nd dem Herrn Kreisarzt welcher jetzt direkt dem
Gouverneur unterſtellt iſt die ſelbſtändige Führung der Sanitäts
maßregeln übertragen Wenn man bedenkt daß im Kreiſe
Bendzin in einer kurzen Spanne Zeit Tauſende von
Menſchen durch die Cholera dahingerafft worden ſind
ſo iſt es eine ungeheuerliche That des Landraths in der vor
bezeichneten Weiſe gewirthſchaftet zu haben die die ſchwerſte
Strafe verdient

Der Herr Oberlientenant ger Stettin wurde am 5 Okt
der öſterreichiſche Oberlieutenant Pinsky aus Karolinenhof bei
Prag in Haft genommen Derſelbe hielt ſich während der
Flottenmanöver in Swinemünde auf nannte ſich Graf Perani
und gab ſich als Vertreter der öſterreichiſchen Marine aus er
verkehrte in den beſten Kreiſen verſchwand aber plötzlich unter
Zurücklaſſung einer Zechſchuld von mehreren hundert Mark
welche er in einem Gaſthof gemacht hatte Es gelang denſelben
in Ducherow feſtzunehmen doch entwich er und tauchte unter
anderem Namen in Paſewalk wieder auf woſelbſt er noch acht
Schwindeleien ausübte und dann verſchwand Jnzwifſchen
wurde die öſterreichiſche Behörde von dem Treiben in Kenntniß

eſetzt und dieſe machte die Mittheilung daß ein Oberlieutenant
insky deſertirt und wohl mit dem angeblichen Graf Perani

identiſch ſei Dieſer Tage erſchien in der Wohnung eines Kauf
manns ein Mann der ſich Jngenieur Prüfer nannte welcher in
Abweſenheit des Kaufmanns von deſſen Frau die leihweiſe Ueber
laſſung eines Anzuges verlangte und ſich als älteren Bekannten
des Kaufmanns ausgab er wurde aber abgewieſen und der
Polizei Anzeige gemacht dieſe verhaftete den Schwindler in
einem Gaſthof es ſtellte ſich heraus daß es der geſuchte Ober
lieutenant Pinsky war Die Bekanntſchaft des Kaufmanns hatte
derſelbe flüchtig bei dem Flottenmanöver gemacht

ſtehendeEin ſeltener Fall Das in Stolp in Garniſon
Huſaren Regiment Fürſt Blücher von Wahlſtatt Pommerſches
Nr 5 hat ſeinen geſammten Rekrutenbedarf durch Dreijährig
Freiwillige gedeckt es ſind am 1 Oktober 190 Mann eingeſtellt
worden

Soldatenſelbſtmord Geſtern morgen erſchoß ſich in
Lützel Koblenz ein Futtermeiſter im Rheiniſchen Feld
artillerie Regiment Nr 238 Die Urſache des Selbſtmordes iſt
unbekannt

Ein Wahnſinniger Jm badiſchen Dorfe Büſingen fand
eine Schreckensthat ſtatt der 48jährige Landwirth Geß ſchlug
einem 18jährigen Mädchen aus der Nachbarſchaft den Schädel ein

ndete ſein Haus an und ürzre ſich vom Heuſtock auf die Tenne
r wurde todt aufgefunden Das Haus iſt halb abgebrannt
Verhaftung eines Geueralkonſuls Aus Wien wird vom

9 Okt gemeldet Die geſtern abend erfolgte Verhaftung des
ehemaligen Generalkonſuls in New York Palitſchek von
Palmhorſt macht das größte Aufſehen Er erſcheint beſchuldigt
der Unterſchlagung der ihm amtlich aus der Erbſchaft eines
in New York verſtorbenen Ungarn zu humanitären Zwecken über
en 10,000 Dollars ferner der 2000 Dollars die Kaiſer

ranz 3 ſef für die newyorker deutſche Poliklinik gegeben hat
endlich wird ihm vorgeworfen daß er als Generalkommiſſar bei
der Ausſtellung in Chicago Amtsmißbrauch getrieben hat Palit
z iſt ein hochbegabter vierzigjiähriger Mann Er führte ſeit
angem eine verſchwenderiſche Lebensweiſe Vor acht Tagen er

folgte ſeine Amtsentſetzung worauf das Miniſterium des Aeußern
die Akten dem Strafrichter übergab

Ein Wunder Süditalien hat wieder einmal ein Miragkel
Die Madonng von Radicena eine Marmorſtatue aus dem
vorigen Jahrhundert bewegt die Augen Ambrogio
Jrcanato ein neapolitaniſcher Hauſirer war es der während
des Betens vor dem Muttergottesbilde deutlich ſah wie die
Madonna die Augen bewegte Er ſtürzte aus der Kirche und
verkündete dem Volke das Wunder Noch am ſelben Tage ver
breitete Sch die Nachricht durch das ganze Land und am Abend
wurde die Madonna in großer Prozeſſion durch das Dorf ge
tragen Dabei ereignete ſich ein zweites Wunder Um den
Mond bildete ſich ein großer v der die Geſtalt eines Kreuzes
annahm Seit dieſer Zeit iſt Radiceng von Pilgern überfüllt
Dem Muttergottesbild ſind ſchon unzählige Gaben dargebracht
worden deren Werth ſich auf 50,000 Lire belaufen ſoll Jeden
Tag kommen vor dem Bilde wunderbare Heilnngen vor wvenn
die ach e n Wie r ad wieder bewegt hat

e e Fe eiten arGemeinde Radicena 20,000 Kire Wien läßt G veſeht die ſich vie

Depoſitendieb Der Bankier Gamille in Saint Waagſt
bar ugin iſt mit den P teten bei ihm hinterlegten Geldern
im Betrage von 350,000 Franken durchgegangen Die Ge
ſchädigten ſind zumeiſt Fiſcher und Landwirthe

Perſonalnachrichten Vor einigen Tagen iſt Oberkammerherr
v Alten fern von ſeinem oldenburger Wirkungskreiſe in
Trier eines unerwartet ſchnellen Todes geſtorben Der Ver

Das konnte aber nicht geſchehen weil

ſtorbene hat durch ſeine reiche weilverzweigte Thätigkeit auf Vaooron und Prodokktcobertehte
litterariſchem hiſtoriſchem und lunſthiſtoriſchem Gebiete ſich ein Getreide
bleibendes Denkmal geſetzt

errichtende Kaiſer Wilhelm D
war am 6
Afrikareiſende G A Krauſe
ſchollen galt iſt wie der Schwäb
erfährt auf den
der Goldküſte Weſtafrika einge

Benrtheil Eſt a äſi s in BerliKommiſſion zur Venrtheilung der Entwürfe für das in Berlin zueng Friedrich Kurt v Alten
Januar 1822 zu Groß Geltern geboren Der

der ſeit zwei Jahren für ver
erk aus Akuſe am Volta

aktoreien der Firma Chevalier Co im Jnnern

enkmal

troffen

eit Mitglied der

Meteorologiſche Station zu Halle

Barometer Millimeter 758,7 760,1
eineel Feuchligkeil o eWind SO 1 NO 1Maximum der Tewperalnr am 9 Okt 14 909 C

9 Ollober i Dober9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Dinimum in der Nacht vom 9 zum 10 Okt 59 C
Niederſchläge am 10 Okt 7 Uhr morgens 0 mm

Barometer bei uns noch etwas zunimmt

Bericht des Berliner Wetterbureans vom 9 Okt

Witterungsausſichten f d nächſt Tage i mittl Denutſchland
Eine weſentliche Aenderung der gegenwärtigen milden Herbſt

witterung iſt zunächſt noch nicht wahrſcheinlich da die Luftdruck
unterſchiede über Europa gegenwärtig ſehr gering ſind und das

WindrichtunStationen Varom j Wunune Wetter Tempe
mm Etala 12 ratur C

Mein el 772 O 3 bedeckt 7Swinemünde 768 O 1 wolki 11amburg 767 HSO 2 Nebe 1orfum 767 O 1 Dunſt 11Hannover 767 ſtill bedeckt 10Berlin 767 SSO 2 bedeckt 11Breslan 768 SO 2 bedeckt 8Bamberg 767 ſtill Nebel 5München 2 767 W 3 wolkig 9Wien P 767 ſtill Nebel 10Prag 767 1 bedeckt 9Trieſt 706 ſtill halbbedeckt 14Petersburg 773 WwewWw 1 bedeckt 6Haparanda e 771 ſtill Nebel 3Stockholm 773 ſtill bedeckt 9Kopenhagen e 770 OsO 3 bedeckt 11Aberdeen 765 S 2 heiter 11Kurl 764 S 3 wolkig 13Paris v 4 e 766 NO 1 Nebel 6
Handel Gewerbe und Verkehr

Ausfuhrprämie für Spiritus Der Vorstand des Vereins
der Spiritus Fabrikaten hat am Slontag mit einer Anzahl von Sprit
fabrikanten und Kaufleuten Berathung gepflogen bezüglich der Frage
ob es möglich sei durch Gewährung einer Exportprämie die durch die
Brenner selbst aufzubringen wäre den jetzt bestehenden Ueberschuss
an Spiritusvorräthen aus dem Lande zu schaffen Es würde sich hierbei
um etwa 20 Aillionen Liter und eine Extravergütung von 5 A aufs hl
handeln s0 dass etwa eine Alillion vertheilt auf das Kontingent von
den Brennern aufzubringen wäre Seitens der Fabrikanten wurde die
Möglichkeit einer derartigen Operation zugegeben und eino grössere
Firma erklärte sich schon bereit bei Gewährung von 5 A pro hl vier
Millionen Liter binnen sechs MAlonaten zur Ausfuhr zu bringen Die
Kalkulation der Brenner geht offenbar dahin dass durch Perfektwerden
dieser Abmachung der Werth des Spiritus um mehrere Mark pro hl
steigen dürfte und damit die neue Produktion einen so viel höheren
Erlös bringen dürfte dass das Opfer von einer Million M um das Viel
fache aufgewogen wäre

Der Allgemeine Deuisehe Versicherungs Verein
in Stuttgart bat im verflosscnen Quartale mit dem Bunde der
Landwirthe dem Deutschen Gastwirthsverbande unddem Verbande Deutscher Müller neue Kollektivverträge für
Haftpflichtversicherung ab geschlossen Am 1 Okt 1804 be
standen in sämmilichen Abtheilungen des Vereins 149,356 Versicherungen
über 1,0 8,124 versicherte Personen

Dividenden Der Absehluss der De utscehen Werk
zeug Maschinenfabrik vormals Sondermann Stier in
Chbemuitz ergiebt einen Rohgewinn von 50,989 I gegen 38,982 26 A
im Vorjahre Der Anfsichtsrath beschloss die Vertheilung einer Divi
dende von 2 Proz in Vorschlag zu bringen 1892/93

Zahlungseinstellungen Nach der Nordischen Telegr
Agentur ist die grosse MAlanufaktur und Theehandlung Trofimow

Derjugin in Charkow insolvent Nach der Danz Ztg ist
Aussicht vorhanden die Verhältnisse der Getreide und Zucker Export
firma P Weiss Co in Danzig aussergerichtlich zu orduen

Buenos Ayres 8 Okt Telegr Goldagio 2314
Rio de Janeiro 8 Okt Telegr Wechsel auf London 11

Zahlungs Binetellungen

Amts JZal z zNamen Wohnort S 5 Sgericht Se z e
G F Kath Buchdrueke

reibesitzer Berlin Berlin 10 21 11 80 10 18 12
Societät Rollemühle R

Ledermann Söhne Bernstadt Bernstadt 10 11 29 10 15 11
A v Lepel Kſm Nachl Charlotten Charlotten

burg burg 10 129 10 7 11 11H Amann Kfm Erbendorfk Erbendortf 10 10 11 24 10 21 11
William Kellner Kfm Geeste Geeste

münde wünde 10 11 131 10 21 11
Th Bote Kfm Falkenhain Glatz 10 11 32 10 19 11
Oberhermsdorfer Thon

wanrentabrik W Pusch Oberherms

Co dort Haynau 10 12 30 10 1Ed Deutsch Kfm Krappita Kravpitz 10 21 126 10 12 11
Herm Mitzka Kfm Lyek Lyek 10 10 11 26 10 26 11
Fr Fischer K Oschers Oschersleben leben 10 5 11 159 10 12 11
A Fischer Kfm Inb d Walden Walden

Fa O Trömmel Nachk burg burg 10 11 27 10 12 11
Bruno Hellberg Ktm Werder Werder 10 15 12 5 11 16 l
L Lucko Fürbermstr Zerbst Zerbst 10 11 11 109 11
F Branät Kfm und
Restaurateur Alickendort Ballenstedt 10 11 27 10 10 11

Max Grün Kfm Berlin Berlin 4 10 20 11 25 10 20 11
Frita Seewann Kfm Oastrop Castrop 10 30 10 30 10 6 11
Wilh Reinhardt Kfm Delitzseh Delitzsech 10 11 16 11 ſ15 11
Anton Dierksen Kkm Gross Brei

tenbach Gehren 10 12 11 10 3
Aug Sohramm Mühlen

besitzer Ammendorf Halle 8 10 11 127 10 20 11
I Wipprecht Sehuh

machermstr Vaumburg Naumburg 10 11 126 10 13 11
B Pauly Drogeriebes Schneide Sehneide

wühl mühl 10 11 27 10 13 11Priedr Becker Kfm Ohligs Solingen 27 9 19 10 26 10 26 10
Franz Bochynek Km abrze Zabrze 10 128 11 5 11 5 12

Olfiz Notirung der Bremer Petroleum Börse

loco 12 bez und Br
Jan März 125 Br Rubi

Grundmuster
Jan 58,25
Mui 3,35

Danzig 9 Okt Weizen loco unveränd Vmsat 157 Tonven doinländ bot u weiss 115 119 do inländ bellb 119 122 do Transit
hochbunt und weiss 88 90 do hellbunt 90 92 do Termin zu freiem
Verkehr pr April Mai 128,00 do Transit pr April Mai 96,00 Regu
lrungspreis zu freiem Verkehr 12 ,00 Roggen loco unveränd do
inländ 103 103,90 do russiseh u poin zum Trausit 62 70 do Termin
pr April Mai 108,50 do Termin Transit pr April Mai 76 do Reguli
e zum freien Verkehr 104 Gerste grosse 700 Gramm
116,00 Gerste kleine 625 669 Gramm 95 98 IIafer inländ 103 104

Königsberg 9 Okt Weizen nurerändert Koggen rubig do per
2000 P 102 103 Gerste unveräünd Hafer unveräundloco per 2000 PId Zollgewicht 102,00

Amsterdam 9 Okt Weizen auf Termine geschäftslos per Nov
per März Roggen I0co do auf Termine ioatt per Okt 87

per März 93 per Mai 94
Antwerpen 9 Okt

Gerste flau
Liverpool 9 Okt Weizen und Mehl stetig
Hull 9 Okt Fremder Weizen fester Preise unverändert
Potersvurg 9 Okt Weizen loco 8,00 Roggen loco 20

Hafer loco 3,20
New Vork 9 Okt Telegr Weizen Versehitffungen der letzten

Woche von den atlantischen Häfen der Vereinigten Staaten nach Gross
britannien 112,000 do nach Fran Kreich do nach anderen Häfen
des Kontinents 38,000 do von Kalifornien und Oregon nach Gross
britannien 84,000 do nach andern Häfen des Kontinenis Qris

Hülgenfrücndte
Leipzig 9 Okt Mais per 1000 kg netto amerikanischer
do Donau 110 A bez u Br do rumänischer do

ungarischer
Danzig 9 OKt Erbsen inländische 115 130

m Königeberg 9 Oat Weisse Erbsen per 2000 Pld Zollgewreht
0

Wien 9 Okt Alals per Sept Okt 6,55 Gd 6,6 Br per Alai
Juni 6,09 Gd 6,02 Br

Pest 9 Okt Aluis per Okt 1894 6,15 Gd 6,20 Br per Mai
Juni 5,77 Gd 5,78 Br

Liverpool 9 Okt Mais stetig
Kaßtee

Hamburg 9 Okt Kalkeo ruhbig Vmeatr Baok
Uambvurg 9 Okt Bericht der Hambe Firma Joswieh u Comp

Kakkee gond average Santos per Okt 68 per Dez 6 per März
61 per Mai 69 BehauptetHamburg 9 Okt Nuchmittageverieht Good avernge Santos
pr Okt 68 pr Der 64 pr März 64 pr Mai 60 Behanptet

Hamburg 9 Okt Abends 6 Uhr Bericht der Hamb Firma
Joswich u Comp Kaffee good average Suntos per Okt 68 per Dez
64 per März 64 Behanptet

Mavre 9 Okt Vorm 10 Uhr 30 Alin Bericht der Ilamburger
Firma Peimann Ziegler Co Katlee good avernge Santos per
Okt 85,50 ver Dez 79,75 ver März 75,75 dechleppend

Amsterdam 9 Okt Javu Kulffee good ordiuury 62

Spiritus
Breslau 8 Okt Spifritus per 100 1 109 exol 50 M Ver

brauchsabgaben por Okt 50,00 do do 70 M Verbrauchsabgaben per
Okt 30,09 do do

Faris 9 Okt Sechlussbericht Spiritus ruhig per Okt 31,25
per Nov 51,25 per Nov Dez 31,50 per Jau April a2,00

Petrole um
Steittiu 9 Okt Loco 9,30
Hamburg 9 Okt Petroleum loco behauptet Standard white loco

Weizen rubig Roggen ruhig Hafer ſlau

5,15 Br
Bremen 9 Okt Börsen Schluss Bericht Raffinirtes Petroleum

Sehr fest ln 5,00 bez
9 Okt Schluss Bericht Raffinirtes Type werss

per Okt 12 Br per Okt Dez I Br per
g

New Vork 9 Okt Ielegr

Anmtwerpen

Anfangs Kurse Petroleum Pipe
line certiſicates pr Nov

Sämereien
Petersburg Okt Uanf loco 41,00 Leinsaat loco 12,09

Wolle Faumwolle
9 Okt Kammzug Toerminhandel La Plataper Okt 3,17 per Nov 3,20 per Dez 3,20 per

per Febr 3,25 per März 3,27 per April 2,27 per
per Juni 3,32 per Juli 8,35 per Aug per Sept

Leipzig

Umsatz 15,000 kg
Brewen 9 Okt Wolle 112 Ballen Dmsatsz
Breumeu 9 Okt Baumwolle Ruhig Upland midädl loco
Liverpool 9 Okt Nachm 12 Vur 50 Alin Baum wolle

Umseatz 10,000 dnvon für Spekulatlon nud Kxport 590 B Unverändert
Aliddl amerikan Iaeternngen Okt Nov 3 Käuferpr Dez Jnau

32 Plg

3 do Febr März 3 Verkäuſferpreis April 31ai 3 d Khuferpreis
ver pool 9 Okt Nachm 4 UVur 10 Ain nun wolle

Umratz 10,000 davon für Spekulation und Export 500 B Ruhig
Middl amerikaun Lieferungen Okt Nov 3 Käuferpr Nov Dez

3 i do Dez Jon 3 do Jau Febr 3 do Febr März 32 Werthb
März April 38 Käuferpre Ajnil Alai 3 do Mai Juni 3 I
Verkäuferpreis

Manchester 9 Okt 12r Water Taylor 4, 30r Water Taylor
6 20r Water Leigh 30r Water Clayton 6 32r Mock Brooke G
40r Mayoll
36r Warpeops Rowland 6 36r Warpeops Welliugton 694 r Double

ar Medio Wilkinson 7 327 Warpeops Lees Se

Weston 7, 60r Double cournnte Qualität 32 116 yards 16216
grey Printers aus 32r 46r 147 Sletig

Chemisoche Frodukte
London 8 Okt Chiliealpeter ordinärer 9 ah 3 ralflinirter

9 sh 6 d

SchiffsnaohrichtenBremen 6 Okt Bewegungen der Dampfer des Nord
deutschen Lloyd Aller, von New Vork kommend ist am 4 d
auf der Wes er angekommen
abgegangen ist am 4 d in Baltimore angebommen
am a d von Baltimore nach der Weser abgegangenre Sachsen von Ostasien Kkommendl ist am 5 d auf der

Dresden, am 20 Sept von Bremen
Weser istDer Reichs

Veser angekommen Pfalz hat am 5 d die Reise von Ant
werpen nach Bremen fortgesetzt Stuttgart, nach New Vorkund Baltimore bestimmt hat am 5 d Ho ver passirt Der Reichspost
dampfer Hohenstaufen hat am 5 d die Reise von Southampton
nach Antwerpen fortgesetat Neckar, am 19 Sept von New VNork
abgegangen ist am 9 d in Neapel angekommen

Letzte Nachrichten
Berlin 10 Okt Orig Telegr Der Kultusminiſter

r Bofſſe iſt heute näch der Provinz Poſen abgereiſt
Es verlautet daß eine Aenderung bezüglich des polniſchen
Sprachunterrichts beabſichtigt ſei Der Miniſterrath wurde
aufgeſchoben bis nach der Rückkehr des Miniſters

Vom kranken Zaren
Berlin 9 Okt Wie das Berl Tgbl erfährt iſt geſtern

Geh Rath Profeſſor D Leyden abermals an das Krauken
lager des Kaiſers Alexander von Rußland und
zwar diesmal nach Livadia gerufen worden Prof Leyden
gedenkt morgen die Reiſe nach der Krim anzutreten Es
ſcheiut daß diesmal eine längere Abwefenheit des berühmten
Klinikers von Berlin in Ausſicht genommen wurde

Ballkleidervtolſb rn ball Dnbänge
Seide Wolle u Baumwolle

Ihealer Capotlen kopſ Chale e sehr billigen Preisenin reichstor Auswahl
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Sanitätsrath Dr Kober s GeſundheitzVemd
D R G M S No 1Dieſes Hemd welches durch den ryrgrgt n ſeiner Poroſität die

ant trocken erhält ſchützt vor Fröhreln und Erk vermindert daheruſten und Rheumatismu Dieſes Hemd e rt r
ausgiebiger Alhmung der Hant die rn örpers t warmund erzeugt das Ge Gefu ühl der Behaglichkeit afes emnd iſt bereits

tauſendfach im Gebrauch und wird allgemein als beſter und billig
ſter Erfatz aller wollenen Hemden anerkannt

Nach Belleben als Ober oder Unterhemd zu tragenLeichte ſchnelle und koſtenloſe Wäſche deshalb Won den Hansfrauen

beſonders geſchätzt
Creme naturbrann oder graubeige

Preis 2 Mark pro Stück
gegen Nachnahme oder vorherige Einſendung des Bekra r

Bei Beſtellungen von mindeſtens 6 Stück por ofreie Zuſendung
Für Frauenhemden Angabe der Länge für Mänunerhemden Angabeder Halsweite erforderlich

Wiederverkänfer nur erſte kaufmänniſche Firmen geſucht ad
Alleiniger Fabrikant

I Teichmann Leobſchütz in Schleſien

Schulbücher
neueſte Auflagen in beſten

Einbänden

Albin Hentze
Schmeerſtraſje

e

9 hureall
DRUTSCHLANDS

an
CENTRALE

BERLIN MM d Luisenste 256
VERTRETEK fur ar e

bis z 23Nowvt893 für über 2 Millionen Mk
f v VERTRACE ab geschlossen

C Cratis Kfranco
Vertreter in Nalle F n S

Merseburgerstrasse 23

Leipziger Sanatorinm

Faturheilanstalt x
Stantlich coneessionirt Leipzig Gohlis
Besitzer B Wwenzel Prospecte gratis

Anstaltsarzt Dr med Ihlder ad
Wöntercervelatwurgt

feinste Westfäl u Braunschweiger
Waare sowie echt Westkfül

Winterschinken
empfiehit

Julius Bethge
Leipzigerstrasse 5 d

G S G992909290669 9066S Vanille Bruchehocolade 2Pfd 100 4 bei 5 Pfd 90 4 r 3
S Ceorg Zeising a Drogerien S

Gr Ulrichſtr 64 Merſeburger u S
a d Kleinſchmieden Königſtr Ecke A

S S6890250 3980899

Vvttel Broslpsl
Delikatessen u Weingrosshdlg I RangesFernspr 193 Ialle a S Gr nie

empfehlen in reichlichster Auswahl hreanerkannt vworzügliehsten
S ff Hamb junge Gänso à Pfd 70 Pf

e lIUnten 2,60 bis 3 Mk
steyr Poulets 1,30 bis 1,50 franz u steyr Poularden

a Stück 5 bis 9 M
M Krammetsvögel täglich frisch

nilägesalzenen prima Astraeh Cavlar in grobkörnigerf
heligrauer Waare fetten Rheinlachs Elbaale

Kieler Sprotten und Schleſbüleklinge
Hamb Rauehfeisch Ostfries, Nagelholz TZange
hten Prager Kochschinken
westiph Dauersechinken und Cervelat Wurst
feinsten Tafelaufschnitt

Görtzer Maronen Teltower Winterrübehen
Tyroler Tafelbirnen und Aepfel

ital Weintrauben
rn Klssrahmtatehubter x Pl G

Allein erkauf der Molkeret Dederstedt

Für den Anzelgenthell verantwortlich W König in Halle

Vorzäge
welche das einzig am hiesigen Platze bestehende grosso

Special Etablissement

Damen Jackets Regen Mäntel

Gegründet 1850

Halle a Marktplatz 2 u 3

Allergünſtigſte Gelegenheit

zum Einkauf von

Ildbeln Spiegel POlSterwaaren
Gan Ausſtattungen ſowie einzelne Stücke

zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen

Speceialität
Complette ſtylgerechte Zimmereinrichtungen

in gröſtter Auswahl

G SchaiblSchaible
mur 26 Gr Märkerſtraße 26

für

Vmhänge
Morgenröcke Jupons Blousen und

Kinder Gonfection
bietet

Reichste Auswahl a hen
Garantie r uBereitwilligster Umtausch

Preise ausserhalb jeder Concurrenz

Lenvin
Gegründet 1850

Vrauen Inädustrie und
malen St S e Zeienneni Halle a S Bergstrasse G am Paradeplatz K

Unterrichtsfächer in Hand und Maschinennähen sowie alle Kunst
handarbeiten Wäschezuschneiden Musterzeichnen Kleiderschnitt und An
fertigung Deutsch Litteratur

Für auswärtige Schülerinnen Pension
Beginn neuer Curse den 15 Oktober Auskunft und Prospekte durch die

Vorsteherin E A Kiehling r

ne
FIßpesr Grösste Auswahl aller Arten

üanägeinieChristian Voigt g traee

Sehmeerstr 21
a

Abends bis

S ee

e 4 ad

S 2i re D De Weine S
S Gebr Schlager Jahr i Bz Gebr auf n e Frsſtellunsen 8 s

tke 2S Offeriren n wir e T laſſen S
Tiſchwein 60 70 80 S3 See h r i 9 70 90 95 o sSriena a h v S S W rSrrbuä t hie Jothweine

S Kalſerſtühler mild und angenehm 70 690 90 199 2
S Zeüer Erſaß far keine Vorbeaut 7 1066 120 150 7S üffenthaler eichen gerbſto reich 120 160 140 160 c

Preiſe ab Lahr pro Liter in Leihgebinde für Ar Fl incl Verpackung o
die 8 Preislagen recht Garantie für reine Traubenwelne

Wohnoe jetzt rScharrengtrasse 6 I
im Hause des Herrn Juwelier Walter

Zahnarzt
Blanckenburg

Haus und Grundhe dheſiterVerein

gormatare e Wiethsverträ
ſind in nachſtehenden Geſchäften kän J
el Hrn Wischan Breiteſtr 3Meddy Lewei erſtr 22
e e Borst Stein nweg 26
r m ſtraſzeund im ehe

Brüderſtraße 4Auskünfte
auf alle Platze des Imn u Aus
Iandles ertheilt das Commerzielle
Auskunfts Institut Credit
sechutz Halle a/S Poststr 18

Alte Goldſachen
zum Einſchmelzen

werden bei Einkäufen in ahting
genommenV R Tittel

Gold und Silberwaagren
Bijouteriewaaren Fabrik

Liebenanerſtraße 165

/29 Uhr geöffnet

Große Betten 12 M
Oberbett Unterbett e Kiſſen mitreini igten nennen Federn bei Gu v

Luſtig Berlin Prinzenſtraße 46 Preisliſte koſtenfrei Viele Anerkennungs
ſchreiben

Ganze Nachlaſſe
I von gebrauchten roh Feder

betten u ſ w kauft u zahlt gute Preiſe

Pr Nonackc
Schmeerſtr 5 I Et

e Se eheSchulbücherin an pucht und
dauerhaften Einbänden hält

ſtets auf Lager h
Otto HendelBuchhandlung Markt Nr 24

A Pfeifer
Mechaniker

GBalle Kl Sandberg 23 I
W Nähmaschinen

Handlung
tErſat Theile

re

wirdurein Verſuch
Dame

zeigen dar Niemand h und

reeller alte Wollſachen zu Kleider
ſtoffen 2e umarbeilet als die Thü
riuger Wolltv Juduſtr Worbis
Franco Vermittlung und Muſter in

bei Fr L QuerfurtHalle Landwehrſtr 21 II w

7W Leipz Str 2

Anerkannt billigſte a
für einfache und beſſere

bürgerl Vohnungs Cirichtungen

in Nußbaum und Mahagoni
in div Preislagen

von 300 500 750 1000 3000 Mark
ſowie einzelne Möbel Spiegel

und Polſterwaaren in jeder Preis e
Durch eigene Fabrikation bin ich

der Lage allen Anforderungen meiner
geehrten Auftraggeber unter langiähr
Garantie zu entſprechen

Streng ſolide Bediennng Er
Coulante Zahlungs Bedingungen

ReschLeipzigerſtraße D

niſſe Gud von
Teppichen Gardinenund Aen
in dem i ten Farben

und Muſtern findet man zu
J beifpiellos re Vgiſen

Gr Märkerſtr

Mit 3 Beiblättern

e h v
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